
Mitglieder und Gäste des Bezirksvor-
standes trafen sich am 12.12.2023 zur 
letzten Sitzung in 2023. Diskutiert wurde 
u.a. über den Stand der Gespräche mit 
den anderen Parteien im Bezirk über 
aktuelle und mögliche neue Standorte 
für Unterkünfte für Geflüchtete. In die-
ser Frage gibt es nachwievor erhebliche 
Differenzen mit der CDU. Im Zusammen-
hang mit unseren Einwendungen und 
Protesten von Bürgerinnen und Bürgern 
zu geplanten Verdichtungen in der Lily-
Braun-Straße müssen wir feststellen, 
dass der Senat aus CDU und SPD nun 
die Baugenehmigung erteilt hat, nach-
dem die STADT UND LAND Widerspruch 
gegen die Versagung der Baugenehmi-

gung durch die Linke Stadträtin Juliane 
Witt eingelegt hatte. Wir werden den 
Senat aus CDU und SPD weiter politisch 
unter Druck setzen, er kann die STADT 
UND LAND anweisen das Bauprojekt 
nicht mehr weiterzuverfolgen. Umfang-
reich informiert und diskutiert wurde 
über den für den Bezirk beschlossenen 
Haushaltplan, die riesigen Haushaltsri-
siken und die zu erwartenden Kürzungen 
sowie deren Auswirkungen auf das alltäg-
liche Leben der Bürgerinnen und Bürger in 
Marzahn-Hellersdorf. In diesem Zusam-
menhang tauschten sich die Mitglieder 
des Vorstandes gemeinsam mit den bei-
den Vorsitzenden unserer BVV-Fraktion, 
Sarah Bigall und Bjoern Tielebein und 

unserer Stadträtin Julia Witt über unser 
weiteres Vorgehen im Bezirksamt und 
in der BVV aus. Ausgetauscht haben wir 
uns auch über die finanzielle Situation 
im Bezirk und im Landesverband. In den 
nächsten Monaten und Jahren müssen 
strukturellen Entscheidungen getroffen 
werden, zumal viele Wahlen vor uns ste-
hen. Zuletzt verständigte sich der Vor-
stand über die verschiedenen möglichen 
Varianten für die Wiederholung der Bun-
destagswahl in Berlin. 

RENATE SCHILLING

Zum traditionellen Weihnachtslie-
dersingen versammelte sich am 
15.12.2023 die Nachbarschaft des 
Helene-Weigel-Platzes bei Glühwein, 
Punsch und selbst gebackenen Kek-
sen. Wolfgang Reuter begleitete 
am Klavier den improvisierten Chor 
der Anwohnerschaft. Die Abgeord-
nete für Marzahn, Manuela Schmidt, 
sowie Regina Kittler (Bezirksverord-
nete) und der Ortsverband Biesdorf/
Sprinpgfuhl/Friedrichsfelde-Ost 
freuen sich darauf, dieses Event in 
gewohnt ausgelassener Stimmung 
nächstes Jahr zu wiederholen.
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Mit Unterstützung des Don-Bosco-Zen-
trums Manege fand wieder die alljährliche 
Weihnachtsfeier für die Kinder der Woh-
nungslosen- und Geflüchtetenunterkünfte 
statt. Seit vielen Jahren sammeln unsere 
Mitglieder Spenden in der Vorweihnachs-
zeit. Unsere Bezirksverordnete Sarah Bigall 
und Stadträtin Juliane Witt waren vor Ort 
und haben mit ehrenamtlicher Unterstüt-
zung den 200 Kindern mit kleinen Geschen-
ken ein Lächeln aufs Gesicht gezaubert. 

Auch 2023 hat der Verein der Links-
fraktion im Abgeordnetenhaus den tra-
ditionellen Alt-Kaulsdorfer Weihnachs-
markt unterstützt. Kristian Ronneburg 
überreichte den Scheck dem Vorsitzen-
den des Heimatvereins und der Arbeits-
gruppe, die den Markt jedes Jahr ehren-
amtlich organisiert. 

Der Adventsmarkt vom Roten Baum auf dem Hellersdorfer The-
aterplatz erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Für die Kinder 
im Bunten Haus haben unsere Mitglieder aus Hellersdorf einige 
Geschenke vom Weihnachtsmann überreichen können.

Vor Weihnachten unterstützt Die Linke traditionell die Tafeln in
Marzahn und Hellersdorf mit einer Spende. Die Engagier-
ten sind mit dem Herzen da, wo der Staat fehlt. Bjoern Tiele-
bein überbrachte weihnachtliche Grüße mit einem herzlichen
Dankeschön für die engagierte Arbeit im Kiez.

Spendenaktion: 
Weihnachtsfreuden für 
die Kinder

Adventsmarkt Roter Baum Spenden an die Tafeln

Scheckübergabe



Am 14.12.2023 hat die Bezirksverordne-
tenversammlung (BVV) wie gewohnt im 
Freizeitforum Marzahn getagt.

Vor Beginn der Sitzung hat sich unser lie-
ber Freund und Genosse Klaus-Jürgen 
Dahler mit einer bewegenden Rede, in 
der er an Humanität und Solidarität appel-
lierte verabschiedet und sein Mandat zum 
Ende des Jahres niedergelegt.
Er hat die Linke im Bezirk, vor allem aber 
in Hellersdorf mit seinem Einsatz geprägt 
wie kaum ein anderer. Die soziale Frage 
steht bei ihm immer im Mittelpunkt seines 
politischen Handelns und sein Bekennt-
nis zu Antifaschismus und gegen Rassis-
mus prägt und leitet ihn und seine Arbeit. 
Unermüdlich macht er sich für geflüchtete 
Menschen stark und unterstützt sie wo 
nur möglich. Wenn man seine Hilfe benö-
tigt, ist er stets mit Rat und Tat zur Stelle 
und findet immer Zeit für ein Gespräch.

Als Erinnerung an seine bewegende und 
wichtige politische Arbeit haben wir ihm 
ein Wahlplakat aus seiner Anfangszeit mit 
Unterschriften einiger seiner Wegbeglei-
ter überreicht.

Lieber Klaus-Jürgen, wir danken dir für 
über 30 Jahre Engagement in der Kom-
munalpolitik. 

Neues aus dem Bezirksamt (BA)
Bezirksbürgermeisterin Nadja Zivko-
vic berichtete von einer Kontrolle der 

Spielhallen durch das Ordnungsamt 
und dem Elsterwerdaerplatz. Dort wur-
den jetzt erste Gespräche zur Umge-
staltung geführt. Des Weiteren wurde 
das Umspannwerk Wuhletal eingeweiht, 
welches 65 000 Haushalte und 3300 
Gewerbekunden mit Strom versorgt. 
Außerdem hat das Bezirksamt am Kin-
der- und Jugendparlament teilgenom-
men. Auf Nachfrage von Bjoern Tielebein 
(Die Linke) teilte sie mit, dass der Neu-
bau der Wuhletalbrücke für das Jahr 2024 
vorgesehen ist.

Bezirksstadtrat Gordon Lemm (Jugend, 
Familie und Gesundheit) machte auf die 
stattgefundene „Du-bist-super-Gala“ 
aufmerksam, bei der Kinder und Jugend-
liche für ihr Engagement ausgezeichnet 
werden. Es fand außerdem die tech-
nische Übergabe der Außenfläche des 
Haus Babylon statt, eine offizielle Eröff-
nung wird voraussichtlich im März 2024 
erfolgen. Bjoern Tielebein (Die Linke) 
erfragte noch Informationen zum Anti-
gewaltgipfel 2024, für den zusätzliche 
Gelder vom Senat bereitgestellt wer-
den wie z.B. für die offene Kinder- und 
Jugendhilfe.

Bezirksstadtrat Stefan Bley (Schule, 
Sport, Weiterbildung, Kultur und Faci-
lity Management) berichtete über die 
technische Abnahme der Sporthalle des 
Otto-Nagel-Gymnasiums und der Frei-
gabe der Sporthalle der Ulmengrund-

schule. Ab dem Schuljahr 2024/25 soll 
das Helleum II mit seinem kompletten 
Angebot starten. Um die angespannte 
räumliche Situation der Oberschulen zu 
entspannen, werden vom Bezirk Lichten-
berg für ein Schuljahr Räume im Schul-
neubau an der Allee der Kosmonauten zur 
Verfügung gestellt. Leider gibt es immer 
noch eine Warteliste für Schülerinnen 
und Schüler für die Willkommensklassen: 
81 Kinder im Grundschulbereich und 94 
Jugendliche im Oberschulbereich. Stef-
fen Ostehr (Die Linke) erfragte die Perso-
nalausstattung zum Helleum II: es werden 
wie beim Helleum I Lehrkräfte zur Verfü-
gung gestellt und Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stiftung Planetarium wer-
den dort auch tätig sein. 

Bezirksstadträtin Juliane Witt (Soziales 
und Bürgerdienste) berichtete von ergrif-
fenen Maßnahmen gegen die soziale 
Kälte und zum Jahresabschluss. Leider 
wird das Netzwerk der Wärme trotz meh-
rerer Initiativen durch den Bezirk nicht 
mehr vom Land Berlin weitergeführt. 

Es folgten die Prioritäten der Frakti-
onen. Die Priorität der Linksfraktion war 
erneut eine große Anfrage zum Haushalt. 
Die Antworten und Informationen von 
Bezirksbürgermeisterin Nadja Zivkovic zu 
unserer Anfrage werden in den nächsten 
Tagen in einer Pressemitteilung von der 
Linksfraktion mitgeteilt.

Anträge
Einige unserer Initiativen, wie z.B. Rad-
wege für die Oberfeldstraße und unser 
Antrag zur Hohenwalder Straße kamen 
aus den zuständigen Ausschüssen mit 
Beschlussempfehlung zurück in die 
BVV und wurden von den Verordneten 
beschlossen.

Ausführliche Informationen zu unseren 
Anträgen und Anfragen sind auch auf 
unserer Homepage oder auf unseren 
Socialmedia-Kanälen zu finden.

Die Nächste Sitzung des Bezirksparla-
ments findet am 18.01.2024 statt.

Neues aus der Fraktion
Linksfraktion der BVV Marzahn-Hellersdorf

Unsere Verordneten: Laurenz Terl, Steffen Ostehr, Regina Kittler, Klaus-Jürgen Dahler, 
Bjoern Tielebein, Sarah Bigall und Steven Kelz 



Sprechstunden 
 
Petra Pau (MdB)
» Tel: 030 99289380, E-Mail: petra.pau.
wk01@bundestag.de; Sprechstunde: nach 
persönlicher Vereinbarung 
 
Dr. Manuela Schmidt (MdA)
» Tel: 030 54980323, E-Mail: buero@dr- 
manuela-schmidt.de, Sprechstunde: nach 
persönlicher Vereinbarung

Kristian Ronneburg (MdA)
» jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat von 16 - 
18 Uhr, Voranmeldung unter Telefon: 030 
47057520 / mobil: 0176 77212140,
E-Mail: volkert@wk.linksfraktion-berlin.de

BVV-Fraktion
» Unser Büro ist dienstags von 10 - 12 Uhr 
und donnerstags von 12 - 16 Uhr besetzt. 
Bitte schreiben Sie uns in dringenden Fällen 
eine E-Mail oder rufen Sie uns an. 

Bitte beachten Sie weiterhin, dass es bei der 
Beantwortung Ihrer Anfragen mitunter zu Ver-
zögerungen kommen kann. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. E-Mail: kontakt@linksfraktion 
-marzahn-hellersdorf.de. Telefon: 030 
902935820 | 0170 8622128 | 0170 5374824. 
Weitere Infos unter:  
www.linksfraktion-marzahn-hellersdorf.de

Stilles Gedenken an die Opfer des Holocaust Das Bündnis für 
Demokratie und Toleranz ruft zum stillen Gedenken an verschie-
denen Orten auf: http://www.buendnis.demokratie-mh.de

Neumitgliedertreffen ab 18 Uhr in der Geschäftsstelle

Haustürwahlkampf mit Ines Schwerdtner  15 - 17 Uhr in Mar-
zahn-Nord. Interessierte melden sich bitte in der Geschäfts-
stelle

Wahlwiederholung Bundestag – Mit beiden Stimmen Links 
wählen! 

3. Tagung der 8. Hauptversammlung ab 17 Uhr in der 
Geschäftsstelle, u.a. Wahl Mitglieder des Landesausschusses

OV Marzahn-NordOstWest 
18.30 Uhr – Ort wird bekannt gegeben, Koodinierung, hybrid
19 Uhr – Ort wird bekannt gegeben, Gesamt OV, hybrid 

OV Marzahn-Mitte
17.30 Uhr – Stadtteilzentrum Marzahn-Mitte, Koordinierung

OV Biesdorf, Springpfuhl, Friedrichsfelde-Ost
18 Uhr – Ort wird bekannt gegeben, Vorstand
18 Uhr – Ort wird bekannt gegeben, Wahlkreiskoordinierung

OV Kaulsdorf, Mahsldorf
18 Uhr – Ort wird bekannt gegeben, Koordinierung

OV Hellersdorf
19 Uhr – Geschäftsstelle Koordinierung

Geschäftsstelle – Henny-Porten-Straße 10-12, 12627 Berlin
Golferia – Wittenberger Str. 50, 12689 Berlin
Büro Dr. Manuela Schmidt – Helene-Weigel-Platz 7, 12681 Berlin
Stadtteilzentrum Marzahn-Mitte – Marzahner Promenade 38, 12679 Berlin

19 Uhr – Geschäftsstelle in Präsenz und Digital
19 Uhr – Geschäftsstelle / Digital

18.30 Uhr – Geschäftsstelle
18.30 Uhr – Geschäftsstelle

Geschäftsstelle / Linker Treff
Henny-Porten-Straße 10-12, 12627 Berlin
Telefon: 030 5412130 / 030 9953508
Telefax: 030 99901561

Montag: 10 – 17 Uhr
Dienstag: 13 – 17 Uhr
Donnerstag: 13 – 18 Uhr
Freitag: 10 – 13 Uhr
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Termine

www.dielinke-mahe.de
fb.com/DIELINKE.Marzahn.Hellersdorf

instagram.com/dielinke_mahe

twitter.com/dielinke_mahe

youtube.com/@linkslive

Bezirksvorstand

Junge Linke
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